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PRESSEMITTEILUNG   

 

Pflege im Bundestag: Schlechte Gesetze verbessern die 
Versorgung nicht 
 
Der Arbeitgeberverband Pflege (AGVP) kritisiert die aktuellen Gesetzesvorhaben zur 

Pflegefachassistenz und Entbürokratisierung als unzureichend und teils 

kontraproduktiv. So wird Versorgung nicht gesichert, sondern ausgebremst. 

 

Dazu erklärt AGVP-Präsident Thomas Greiner: „Mehr Kompetenzen für Pflegekräfte und 

eine einheitliche Ausbildung zur Pflegeassistenz – klingt vernünftig, ist aber eine 

Mogelpackung.  

 

Vor allem die kommunale Pflegeplanung ist ein Irrweg. Viele Kommunen sind finanziell 

und organisatorisch am Limit: Sie streichen Angebote und verschleppen 

Sozialhilfezahlungen an Pflegebedürftige. Wenn wir jetzt noch die Versorgung der 

Pflegebedürftigen in die Hände klammer Kämmerer legen, droht der Notstand. Das ist kein 

Pflegeplan, sondern ein kommunales Kürzungsprogramm auf dem Rücken der 

Pflegebedürftigen.“ 

 

Auch beim Pflegefachassistenzgesetz sieht Greiner Korrekturbedarf: 

„Nordrhein-Westfalen zeigt, wie es geht: fundierte Ausbildung in einem Jahr, praxisnah 

und attraktiv für erfahrene Pflegehelferinnen und -helfer. Stattdessen legt sich der Bund 

auf 18 Monate fest nach dem Motto: lieber ein fauler Kompromiss statt einer praktischen 

Lösung. Der Bundestag muss diese Fehler korrigieren oder die Gesetzesvorhaben notfalls 

stoppen. Denn gute Versorgung gibt es nicht mit schlechten Gesetzen.“ 

 

 

Für Presseanfragen kontaktieren Sie bitte: Andrea Renatus  

Pressebüro Arbeitgeberverband Pflege (AGVP)  

Telefon:  +49 (0)30 67 80 63 710  

Mail:  renatus@arbeitgeberverband-pflege.de 

Webseite: www.arbeitgeberverband-pflege.de/ 

Der Arbeitgeberverband Pflege e.V. (AGVP) ist seit 2009 die politische, wirtschaftliche und tarifliche 

Interessensvertretung von 955 Mitgliedsunternehmen mit rund 80.000 Beschäftigten in der Altenpflege. 

Als starkes Bündnis gestaltet der AGVP gemeinsam mit dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) und der 

Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) in der für fünf Jahre berufenen 

Pflegekommission die Arbeitsbedingungen und Löhne für die Altenpflege.  
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